
Rechenschaftsbericht AfA-Reinickendorf für den Zeitraum 2016/2017

• In dem Zeitraum fanden regelmäßige monatliche Treffen (ca. 18), plus 4 
Sommerstammtische und 2 Weihnachtsfeiern statt.

• Es gab 8 größere Diskussionsveranstaltungen – teilweise in Kooperation mit 
anderen Abteilungen, Arbeitsgemeinschaften und/oder AfA-Kreisen:
– A  pril 201  6: Situation von Menschen mit Migrationshintergrund auf dem 

Arbeitsmarkt Mit Roland Tremper (ver.di), Boris Velter (SPD) und Hakan Demir 
(SPD). Gemeinsam mit der Abteilung Freie Scholle/Tegel, der 
Arbeitsgemeinschaft der Selbständigen (AGS)  und der AG Migration.

– J  uni 2016: Jugendberufsagenturen in Berlin. Mit Ralf Jahnke (Senatsverwaltung 
für Bildung, Jugend und Familie), Uwe Brockhausen (SPD) und Helmut 
Kleebank (SPD). Zusammen mit der Jungen AfA Berlin.

– Februar 2017: Situation in Berlin. Mit den Abgeordneten Bettina König (SPD) 
und Jörg Stroedter (SPD).

– Februar 2017: Die Situation der Musikschule in Reinickendorf. U.a. mit Harald 
Fricke (Leiter des Fachbereichs Musikschule in Reinickendorf).

– März 2016: Situation AfA-Berlin: Mit Christian Hass (SPD).
– April 2017: Brauchen wir eine neue Gerechtigkeitsdiskussion? Mit Frank Bsirske

(ver.di) und Cansel Kizeltepe (SPD). Zusammen mit den AfA-Kreisen 
Tempelhof-Schöneberg und Charlottenburg-Wilmersdorf und der Abteilung 
Lübars/Waidmannslust/Wittenau.

– Juli 2017: Industriepolitik in Reinickendorf: Mit Andreas Buchwald (IG Metall). 
Zusammen mit der Arbeitsgemeinschaft der Selbständigen (AGS) .

– November 2017: Arbeit 4.0. Mit Rainer Perschewski (EVG). Zusammen mit der 
Arbeitsgemeinschaft der Selbständigen (AGS) sowie der SPD-Abteilung Freie 
Scholle/Tegel.

• Bei den Arbeitssitzungen kamen durchschnittlich 8-10 Mitglieder. Die größte 
Veranstaltung war „Brauchen wir eine neue Gerechtigkeitsdiskussion?“ mit über 70 
TeilnehmerInnen.

• Wir erstellten 2016 einen eigenen Flyer für die AfA-Reinickendorf.
• Wir brachten uns beim kommunalen Wahlprogramm für die Abgeordnetenhauswahl 

2016 ein. 
• Wir engagierten uns im Wahlkampf zur Abgeordnetenhauswahl 2016 und zur 

Bundestagswahl 2017.
• Wir arbeiteten sehr intensiv und konstruktiv in der  AG Wahlanalyse mit (welche wir 

selber mit initiiert haben).
• Beim SPD-Familienfest auf der Jugend- und Familienfarm Lübars betreuten 

wir eigenen Stände.
• Wir brachten 14 Anträge in die KDV, der AfA-Landesdeligiertenkonferenz und dem 

SPD Landesparteitag ein. Einsehbar: http://www.afa-spd-reinickendorf.de/?cat=4
• Wir unterhalten eine Homepage und eine Facebookseite. Auf der Homepage 

erschienen in der Zeit  über 90 Berichte und Ankündigungen; es gibt 
durchschnittlich ca. 350 Zugriffe im Monat.

• Wir sind eng gewerkschaftlich vernetzt, kooperieren mit anderen 
Arbeitsgemeinschaften/Abteilungen in Reinickendorf und anderen AfA-Kreisen, mit 
denen wir auch regelmäßig Anträge absprechen.


